
Wahlprüfsteine 
der Initiative Düsseldorfer Gaslicht

Antworten von Peter Preuß, CDU
Kandidat im Wahlkreis 42: Düsseldorf IV
Stadtbezirk 9 Wersten, Himmelgeist, Holthausen, Reisholz, 

Hassels, Benrath, Urdenbach, Itter
Stadtbezirk 10 Garath, Hellerhof
Stadtbezirk 8 Vennhausen, Unterbach

Ist die Düsseldorfer Gasbeleuchtung für Sie ein 
erhaltenswertes Denkmal der Industriekultur?

siehe Antwort auf Frage 2

Falls Sie in den Landtag gewählt werden: Werden Sie sich dafür
einsetzen, dass der Erhalt der Düsseldorfer Gasbeleuchtung vom Land
ebenso gefördert wird wie der von Zechen und Kokereien im Ruhr-
gebiet?

Für die CDU Nordrhein-Westfalen ist Kultur eine Grundlage unserer freiheitli-
chen und demokratischen Gesellschaft. Unsere Werte und unser Selbst-
verständnis kommen in kulturellen Formen zum Ausdruck. Unser Land ist mit
dem Reichtum seiner vielfältigen Regionen und seines kulturellen Erbes ein
Kulturland ersten Ranges, nicht nur in Deutschland, sondern auch im europä-
ischen und globalen Maßstab. Die Bewahrung dieses Erbes und dieser Traditi-
on gehören zur Kulturpolitik ebenso wie die Förderung innovativer Aus-
drucksformen.

Deshalb werden wir den Ausstieg des Landes aus der Denkmalpflege rück-
gängig machen und die Mittel zum kulturellen Substanzerhalt erhöhen.
Dadurch werden sich wieder neue Möglichkeiten zum Erhalt unseres kulturel-
len Erbes ergeben, zu dem sicherlich die Gasbeleuchtung in Düsseldorf ge-
hört.

Die Gasbeleuchtung verursacht rund 0,7 Prozent der CO₂-Emissionen
in Düsseldorf. Halten Sie es für vordringlich, hier unabhängig von
allen wirtschaftlichen Erwägungen eine Reduktion herbeizuführen?

Angesichts der geringen CO₂-Emissionen dieser Form der Straßenbeleuch-
tung halten wir es nicht für vordringlich, hier eine Reduzierung vorzuneh-
men. Grundsätzlich sehen wir selbstverständlich die Notwendigkeit der Redu-
zierung der CO₂-Emissionen.
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